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BUNTES GEMEINDELEBEN ST. MARIEN

Sommerfest Sankt Marien – Freude über kühle 
Getränke

Die Bibelentdecker in Oberrieden – Abendmahl und 
geselliges Miteinander

Beduinencamp, Familiengottesdienst mit Ehrung 
der 20 Teamer

Brunnenfestgottesdienst: Segnung von Salz und Sole

Kirche zur Linde in Kleinvach : Alles ist bereit!
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ANGEDACHT
Liebe Leserin, lieber Leser,

es waren einmal ein kleiner Bär und ein kleiner Ti-
ger, die lebten unten am Fluss. „Uns geht es gut,“ 
sagte der kleine Tiger, „denn wir haben alles, was 
das Herz begehrt, und wir brau-
chen uns vor nichts zu fürchten.“

So beginnt die Erzählung „Oh, wie 
schön ist Panama“ von Janosch. 
Tiger und Bär gehen ihren alltäg-
lichen Geschäften nach. Sie su-
chen Pilze, sie angeln, sie kochen. 
Eines Tages aber finden sie im 
Fluss eine geheimnisvolle Kiste, 
die ganz wunderbar nach Bana-
nen riecht.

Pa-na-ma lesen die beiden darauf. Und weil Pana-
ma also nach Bananen riecht, ist es fortan das Land 
ihrer Träume. Und so machen sie sich auf die Reise. 
Nehmen ihre Angel mit, den Kochtopf, die Tigeren-
te, und folgen ihrem selbst gebauten Wegweiser 
nach Panama. Auf ihrer Reise sind sie lange unter-
wegs, bestehen so manche Abenteuer und treffen 
neue Freunde. Am Ende sehen sie das Land, in das 
sie sich auf den Weg gemacht haben. Es sieht ihrer 
vertrauten Heimat ganz ähnlich, und doch sieht es 
ganz anders aus. Sie finden ein Häuschen, das per-

fekt zu ihnen passt. 
Es sieht ihrem alten ganz ähnlich, und doch kommt 
es ihnen ganz anders vor. Und es muss ja auch Pa-
nama sein, denn ganz in der Nähe liegt ein umge-
stürzter Wegweiser. „Du meinst, dann hätten sie 

auch gleich zu Hause bleiben kön-
nen?“, fragt der Autor am Ende. 
Oh nein!
Unterwegs sein heißt nicht im-
mer, Neues zu suchen, spektakulä-
re Orte zu entdecken und fremde 
Kontinente zu bereisen. Manchmal 
heißt es einfach, sich bewegen zu 
lassen von dem, was uns begeg-
net, was wir erleben, was wir am 
Wegesrand entdecken. Und man-
ches Mikroabenteuer bleibt in Er-

innerung, weil es so überraschend sein kann, die 
eigene Umgebung einmal mit den Augen der Rei-
senden zu betrachten.

Viele Psalmen aus der Bibel singen vom Unter-
wegssein. Eins dieser Psalmworte (Psalm 37,5) 
könnte auch gut am Ende der Geschichte von Tiger 
und Bär stehen. „Lass den Herrn deinen Weg be-
stimmen! Vertrau auf ihn! Er wird es schon ma-
chen.“ 

Sommerliche Sehnsuchtsorte, behütete Wege und 
ein vertrautes Zuhause wünscht Ihnen

Ihr Pfarrer Hubertus Spill
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AUS DEM KINDERGARTEN

AKTIONSTAG ZUM THEMA 
„REGENWÜRMER“ IM KINDERGARTEN

Im April erlebten die „schlauen Füchse“ und die 
„pfiffigen Zwerge“ unseres Kindergartens einen 
spannenden Vormittag rund um das Thema Regen-
wurm. Gemeinsam mit dem Naturparkmobil und 
drei Rangerinnen ging es zum Alleerasen, wo die 
Kinder selbst zu kleinen Forschern wurden.
Mit Schaufeln und Bechern machten sie sich mutig 
auf die Suche nach Regenwürmern – auch wenn 
dabei manchmal etwas Ekel überwunden werden 
musste. Besonders spannend war es, die Tiere an-
schließend genau zu untersuchen und herauszufin-
den, wie sie leben, was sie fressen und warum sie 
für unsere Erde so wichtig sind.
Für viel Spaß sorgte außerdem ein „Regenwurm-
Tunnel“, durch den die Kinder mit verbundenen Au-
gen krabbelten. Dabei konnten sie nachempfinden, 
wie sich ein Regenwurm unter der Erde bewegt. 
Gleichzeitig entdeckte eine andere Gruppe die na-
türlichen Feinde des Regenwurms.
Der erlebnisreiche Vormittag fand im Rahmen der 

naturpädagogischen Erweiterung unseres Kinder-
gartenkonzeptes statt. So konnten die Kinder die 
heimische Natur hautnah erleben und spielerisch 
erfahren, wie wichtig selbst die kleinsten Lebewe-
sen für unser Ökosystem sind. Ein herzliches Dan-
keschön an das Naturparkmobil für die tolle 
Unterstützung und die spannenden Einblicke in die 
Welt der Regenwürmer.

EIN ABEND VOLLER 
ZWERGENZAUBER.
Unsere jährliche Zwergen-Nachtwanderung ist für 
unsere Vorschulkinder jedes Jahr ein ganz beson-
deres Highlight – und auch in diesem Frühjahr war 
die Vorfreude wieder riesengroß. Gemeinsam mit 
den Erzieherinnen Diana und Johanna machten sich 
die Kinder am Abend auf den Weg in Richtung Aus-
bachtal.
Nach einer gemütlichen Wanderung erreichten wir 
den Holzborn, wo wir in der einsetzenden Dämme-
rung ein kleines Picknick machten. Anschließend 
führte uns der Weg leise und voller Spannung wei-
ter zum Marktplatz der Zwerge im Steinbruch. Mit 
neugierigen Blicken und viel Staunen erkundeten 
die Kinder den geheimnisvollen Ort.
Im Schein von Kerzenlicht lauschten wir gemein-
sam einer spannenden Zwergengeschichte, bevor 
die Kinder selbst auf Entdeckungsreise gehen durf-
ten. Die besondere Atmosphäre und die geheimnis-
volle Dunkelheit ließen die Fantasie lebendig 
werden – manche Kinder waren sich sicher, tat-
sächlich kleine Zwerge entdeckt zu haben.
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AUS DEM KINDERGARTEN
Zum Abschluss erhielt jedes Kind einen selbst ge-
töpferten Tonzwerg als Erinnerung an diesen be-
sonderen Abend. Danach machten wir uns auf den 
Rückweg über die Struth. Inzwischen war es stock-
dunkel geworden, sodass nun Taschenlampen und 
Stirnlampen zum Einsatz kamen und den Heimweg 
zu einem weiteren kleinen Abenteuer machten.
Auch in diesem Jahr war die Zwergen-Nachtwande-
rung wieder ein unvergessliches Erlebnis voller Ge-
meinschaft, Abenteuer und leuchtender 
Kinderaugen.

BETRIEBSAUSFLUG KIGA-TEAM

Die Erzieherinnen und Erzieher der Schmetter-
lingsgruppe organisierten in diesem Jahr einen 
ganz besonderen Betriebsausflug. Gemeinsam 
machten wir uns mit dem „Werra Express“ auf den 
Weg rund um den Werratalsee. Auf diesem großen 
mobilen Fahrrad mussten viele kräftig mitstram-
peln, während andere die Fahrt zwischendurch 
ganz entspannt genießen konnten.
Während der Tour wurde viel gelacht, gesungen 
und sogar getanzt. Auch für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt: Direkt auf dem Werra Express 
wurde gemeinsam gegessen und getrunken. Da 
das Strampeln zeitweise ganz schön anstrengend 
wurde, legten wir immer mal wieder kleine Ver-
schnaufpausen ein.
Zum gemütlichen Abschluss kehrten wir noch in 
ein Café ein. Dort ließen wir den schönen Tag bei 
Eis, Waffeln und Crêpes entspannt ausklingen.

Es war ein rundum gelungener Betriebsausflug mit 
vielen fröhlichen Momenten, guter Stimmung und 
jeder Menge Spaß, an den wir uns sicher gerne er-
innern werden.

BESUCH BEI DEN BIENEN – EIN 
LEHRREICHER TAG MIT ALFRED HOCKE
Gemeinsam mit Alfred Hocke durften unsere Kin-
dergartenkinder seine Bienen auf den Friedhof 
übersiedeln. Dabei erhielten sie spannende Einbli-
cke in das Leben der fleißigen Insekten. Sie konn-
ten einen Blick in den Bienenstock werfen und 
erfuhren außerdem, dass sich Bienen auch in den 
Gemäuern der Kirche angesiedelt haben.
Mit viel Geduld erklärte Herr Hocke den Kindern, 

welche wertvollen Schätze uns die Bienen schen-
ken: Honig, Wachs und Propolis. Sie lernten, dass 
daraus nicht nur leckere Lebensmittel, sondern 
auch Kerzen, Salben und Kosmetik hergestellt wer-
den. Außerdem erfuhren sie, wie wichtig Bienen 
für die Bestäubung von Obstbäumen und vielen an-
deren Pflanzen sind – denn ohne Bienen gäbe es 
viele Obst- und Gemüsesorten nicht.
Zum Abschluss überraschte Pfarrer Hocke jedes 
Kind mit einem kleinen Glas Honig, das sogar mit 
dem Logo unseres Kindergartens versehen war. Die 
Freude darüber war riesengroß! Wir bedanken uns 
herzlich für diesen spannenden und lehrreichen 
und Vormittag.



DIE KLEINEN STIMMEN UNSERER 
GEMEINDE
Kinder fragen – Kinder antworten
Kinder aus unserem Kindergarten sehen die Welt 
oft ganz anders als wir Erwachsene – ehrlich, di-
rekt und wunderbar überraschend. In dieser Rubrik 
lassen wir sie zu Wort kommen.
Heute im Gespräch: Paco

Was machst du am liebsten im Kindergarten?
Spielen! In der Puppenecke und in der Bauecke. 

Was macht dich richtig glücklich?
Wenn ich draußen spielen kann.

Wann musst du besonders viel lachen?
Wenn meine Freunde Quatsch machen.

Mit wem verbringst du am liebsten Zeit?
Mit meinen Freunden.

Was ist für dich ein perfekter Tag?
Alle Tage sind perfekte Tage.

Gibt es etwas, was dich traurig macht?
Nein.

Wenn du dir etwas wünschen könntest – was wäre 
das?
Eine Wasserpistole.

RELIGION IM KINDERGARTEN MIT 
VIKAR WALLMANN

Es war bunt und wuselig in der Taufkapelle, der Kir-
che und im Bibelgarten. Zehn bis zwanzig Kinder 
erkundeten zusammen mit Vikar Jakob Wallmann 
unter Anleitung von Svenja die Geschichten des Al-
ten Testaments, Schöpfung und Arche Noah, die 
Kirche und den Bibelgarten. Dabei stand gemeinsa-
mes Singen, Spielen und Erzählen auf dem Pro-
gramm. Es ging um große und kleine Tiere, Löwen 
und Dinosaurier, um mutig sein und getröstet wer-
den und am Ende konnten wir sogar unsere Wün-
sche für die nächsten Jahre auf die Rückseite der 
neuen Zifferblätter für die Turmuhr schreiben.
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AUS DEM KINERGARTEN / VERANSTALTUNGEN

KINDERGOTTESDIENST ST. CRUCIS
Samstag, den

     05.09.2026
& 05.12.2026

von 11:00 bis 12:30 
Uhr im Gemeindehaus 
St. Crucis.
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BESONDERERE HINWEISE / VERANSTALTUNGEN

125 JAHRE POSAUNENCHOR

Der Posaunenchor St. Crucis Bad Sooden-Allendorf 
blickt in diesem Jahr auf eine ganz besondere Ge-
schichte zurück: Seit 125 Jahren begleitet er das 
kirchliche und kulturelle Leben der Stadt mit festli-
cher Bläsermusik in Gottesdiensten und zahlrei-
chen musikalischen Veranstaltungen. Das Jubiläum 
soll am Samstag, 5. September, mit einem Kreis-
bläsertag und einem musikalischen Festgottes-
dienst feierlich begangen werden. Zu diesem 
Anlass werden Bläserinnen und Bläser aus dem ge-
samten Kirchenkreis erwartet. Gemeinsam möch-
ten sie unter der Leitung von Landesposaunenwart 

Andreas Jahn das traditionsreiche Bestehen des 
Posaunenchors 
würdigen und 
die Freude an 
der Kirchenmu-
sik miteinander 
teilen.
Den festlichen 
Abschluss des 
Tages bildet der 
musikalische Festgottesdienst um 17 Uhr in der 
St.-Crucis-Kirche. Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf klangvolle Choräle und festliche 
Bläsermusik freuen. Die Gemeinde und alle Inter-
essierten sind herzlich eingeladen, dieses besonde-
re Jubiläum mitzufeiern.

ERLEBNISKIRCHE FEIERT 168 JAHRE 
ERNTEDANK- UND HEIMATFEST 
Schaustellergottesdienst
13. August um 19:00 Uhr
Eine Festveranstaltung vor der eigentlichen Fester-
öffnung? Ja, so ist es. Schausteller, Festausschuss 
und Besucher kommen auch in diesem Jahr wieder 
zum beliebten Gottesdienst vor Eröffnung des Fest-
platzes unter den Linden gemeinsam mit Pfarrer 
Spill und den „Blechbeats“ zusammen. Es wird 
schwungvoll und lebendig!
Sitzgelegenheiten sind vorhanden.

Festliches Chorkonzert am 
Erntefestfreitag 14. August, 19:00 Uhr 
mit anschließendem Volksliedersingen 
ab 20:30 Uhr
Ein alljährlicher, besonderer Hörgenuss: Die Stadt-
kantorei, der Kammerchor St. Crucis (mit Bandbe-
gleitung) sowie der Posaunenchor werden unter 
der Leitung von Kantor Maximilian Göllner musika-
lische Highlights präsentieren. Neben mitreißen-
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BESONDERE VERANSTALTUNGEN
der Pop-und Rockmusik u.a. von Queen, werden 
auch Medleys aus berühmten Musicals wie z.B Les 
Miserables und Phantom der Oper erklingen. Pfar-
rer Hubertus Spill wird das vielseitige Programm 
mit Gedanken und Geschichten ergänzen und be-
reichern. Der Eintritt zu diesem besonderen Kon-
zert mit Ohrwurmgarantie ist frei, Spenden sind 
willkommen.
Anschließend darf selbst fröhlich gesungen wer-
den – beim fröhlichen Volksliedersingen mit dem 
Posaunenchor auf dem Kirchplatz. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt:  Pizza von Pizza Natürlich, Wein 
von der Vinothek „Villa Pauline“ sowie vom Wein-
stand Herres, frische Champions von Hucky, sowie 
Cocktails, Crepés und Bratwurst vom Ellershäuser 
Bauernladen.

Singender, klingender Kirchplatz mit 
„Blech to go“ von 21.00-23:00 Uhr
Wer möchte nicht mit der Dancing Queen auf dem 
Highway to hell eine Icecream genießen und über 
sieben Brücken zurück nach Westerland reisen, um 
schließlich auf der Vogelwiese neben dem Bett im 
Kornfeld zu landen? 
Wer weiß, Wunder gibt es immer wieder…
„Blech to go“ ist eine sechs-bis siebenköpfige regi-
onale Brassband, die mit peppigen Liedern, groovi-
gen Sounds und guter Laune für Unterhaltung 
sorgt. 

Das Konzept von „Blech to go“ basiert auf einem Wal-
king-Act. Zwei Trompeten, Posaune, Saxofon, Tuba, 
Schlagzeug und wahlweise Gesang/Moderation 
wechseln flexibel den Standort und erfüllen spontan-
musikalische Wünsche der Zuhörer. Alle Songs wer-
den ohne Noten, d.h. auswendig dargeboten und das 
alles ohne Strom. 
Das breit gefächerte Repertoire von „Blech to go“ um-
fasst Songs aus verschiedenen Jahrzehnten und 
spannt einen weiten musikalischen Bogen von moder-
nen Klängen aus dem Rock- und Popbereich über Di-
xieland-Klassiker bis hin zu Schlagern und 
volkstümlichen Weisen sowie traditionellem Liedgut. 
„Blech to go“ sorgen für die besondere Atmosphäre 
unter der Kirchplatz-Linde.

Turmblasen am 
Samstag 15. August ab 14:00 Uhr
Vom Kirchturm herab spielt der Posaunenchor auf. 
Die Bläserinnen und Bläser lassen beliebte Choräle 
über den Dächern Allendorfs erklingen und kündi-
gen damit die Eröffnung des Festes an. 

Ökumenischer Festgottesdienst am 
Sonntag 16. August um 9:30 Uhr
Festgottesdienst mit mehreren Pfarrern und Musik. 
Wir hören das große Aufgebot der Allendorfer Chöre: 
Kirchenchor, Posaunenchor, die Stadtkantorei und den 
Männerchor. Für Sie und uns alle sei das diesjährige 
Erntefestthema auch hier das Motto: Danke für das 
(A)Ehrenamt! 

Heimat- und Begegnungsnachmittag am 
Dienstag 18. August ab 15:00 Uhr
Kommen Sie ab 15 Uhr zum gemütlichen Beisammen-
sein ins Festzelt! Das Ensemble "Blech to go", Mitglie-
der aus dem Festausschuss und aus dem „Sozialkreis 
BSA e.V.“ werden Sie durch den bunten Nachmittag 
begleiten.
Die Fahrgeschäfte auf dem Festplatz bieten am "Fami-
liennachmittag" ermäßigte Preise.
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STELLENAUSSCHREIBUNG

Kirchenmusik mit Strahlkraft
Die evangelische Kirchengemeinde St. Crucis

in Bad Sooden-Allendorf 
sucht ab dem 1. September 2026 eine/n

Kirchenmusiker/in (m/w/d)

Die evangelische St. Crucis-Kirche in Bad Sooden-
Allendorf ist ein besonderer Ort für lebendige Kir-
chenmusik: In der auch überregional als „Erlebnis-
Kirche“ bekannten Hauptkirche der Doppelstadt an 
der Werra prägen Musik, kreative Gottesdienstfor-
mate und Konzerte das Gemeindeleben. Die Kirche 
mit bis zu 650 Sitzplätzen bietet hervorragende 
Bedingungen für kirchenmusikalische Gestaltung 
und kulturelle Veranstaltungen.
Herzstück der Kirchenmusik in St. Crucis ist die 
„Queen an der Werra“ – eine eindrucksvolle Wal-
ker-Orgel mit Wurzeln in der Holy Trinity Church 
Cambridge, technisch neu aufgebaut, erweitert 
und 2024 von „Freiburger Orgelbau“ vollendet. Er-
gänzt wird sie durch eine historische Chororgel, 
eine Truhenorgel, einen Konzertflügel, mehrere 
Klaviere und ein E-Piano.
Bereichert wird das aktuelle kirchenmusikalische 
Profil um drei engagierte Chöre mit unterschiedli-
chen Schwerpunkten und Klangfarben:  
Die Stadtkantorei mit ca. 65 Mitgliedern ist ein 
aufgeschlossener, generationsübergreifender Chor 
mit Freude an geistlicher Chormusik sowie an an-
sprechend arrangierter Popularmusik. 
Der Kammerchor St. Crucis mit ca. 25 Mitgliedern 

ergänzt die Vokalmusik als kleineres, klanglich 
differenzierteres Ensemble.  Hier entstehen musi-
kalisch dichte Programme mit geistlicher A-capel-
la-Literatur, anspruchsvoller Chormusik 
verschiedener Epochen sowie ausgewählten popu-
larmusikalischen Arrangements.  
Der Jugendchor mit aktuell 15 Mitgliedern im Alter 
zwischen 14 und 18 ist ein junges und dynamisches 
Ensemble, das mit seinem Repertoire den Bezug 
zur Gegenwart herstellt.

Wenn Sie Freude daran haben, hier musikalische 
Qualität und Gemeinschaft zu verbinden und zu ge-
stalten, musikalische Tradition weiterzudenken und 
neue künstlerische Akzente zu setzen, freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung.

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie 
auch auf der Webseite der Kirche unter:

www.ev-kirche-bsa.de/index.php/
aktuelles/stellenausschreibungen

Für Rückfragen stehen Ihnen gern zur Verfügung:
Uwe Maibaum, Landeskirchenmusikdirektor · Tel. 
0561 9378-1285 · lkmd.maibaum@ekkw.de
Pfarrer Hubertus Spill, Pfarrer St. Crucis · Tel. 
05652 2300 · hubertus.spill@ekkw.de
Robert Trube, Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
· Tel. 0175 5674326 · robert.trube@ekkw.de

Bewerbung
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Online-Be-
werbung (Bewerbungen per Post sind nicht mög-
lich) bis zum 20. September 2026 an:
hubertus.spill@ekkw.de 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Bewerbungsgespräche und die praktische Vorstel-
lung sind für den 1. Oktober 2026 in St. Crucis, 
Bad Sooden-Allendorf vorgesehen.
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BESONDERE GOTTESDIENSTE ST. CRUCIS
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BESONDERE GOTTESDIENSTE ST. CRUCIS

Text: Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche
 Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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BESONDERE GOTTESDIENSTE ST. CRUCIS

„SUMMERTIME“ – ORGEL UM VIER 
Sonntag, 02.08. - 16:00 Uhr , St. Crucis-Kirche
Mit Kantor Maximilian Göllner an der „Queen an der 
Werra“ 

Eintritt frei, Spenden willkommen

MUSIK IN DER KIRCHE

FESTLICHES CHORKONZERT ZUM 
ERNTEFESTFREITAG
Freitag, 14.08. - 19:00 Uhr , St. Crucis-Kirche
mit der Stadtkantorei, dem Kammerchor, dem Po-
saunenchor und Gästen. Leitung: Kantor Maximili-
an Göllner, Gedanken und Geschichten: Pfarrer 
Hubertus Spill
Einritt frei, Spenden willkommen
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MUSIK IN DER KIRCHE
"Indian Reserva-
tion" von John 
Loudermilk - 
später Don Far-
don. Außerdem 
stellen sie Ei-
genkompositio-
nen im Stil der 
"guten alten 
Zeit" vor, z. 
B. "Angel", "Far 
from the ma-
dding Crowd" , 
"The Raven" 
u.a. Informationen zum Leben der ausgewählten 
Künstler/Gruppen und zur Entstehungsgeschichte 
ihrer Lieder runden das Programm ab.
Einritt frei, Spenden willkommen

„SONUS AETERNUS“ KOMMT
NACH BAD SOODEN-ALLENDORF!

Dienstag, 08.09. - 19:00 Uhr Achtung späterer 
Beginn!
Sonus Aeternus ist ein professionelles Männer-
chorensemble aus Dresden, sie sind ehemalige 
Mitglieder des Dresdner Kreuzchores und singen 
im Rahmen ihrer vierten Deutschlandtournee in 
der St.-Crucis Kirche. Sie erwarten in zwei Kon-
zertteilen die ganze Bandbreite der geistlichen 
Chormusik, von Gregorianik bis Eigenkompositio-
nen; sowie weltliche Musik von Volksliedern bis zu 
den Wise Guys und Barbershop.
Eintritt - AK: 15 € (ermäßigt 8€)

„AUDIENZ BEI DER QUEEN“- VON 
LEIPZIG NACH PARIS UND ZURÜCK
Sonntag, 23.08. - 16:00 Uhr, St. Crucis-Kirche 
Elisabethkirchenkantor Nils Kuppe (Marburg) 
spielt ein mitreißendes und vielseitiges Programm 
mit Orgelmusik von C.Franck, Felix Mendelssohn 
und C.M. Widor.

Eintritt - AK: 15 €

„TWICE IS NICE“
THE BEAT GOES ON ...
Sonntag, 30.08. - 16:00 Uhr, St. Crucis-Kirche
Karl-Heinz Hübner und Rainer Driehorst erin-
nern in ihrem Konzert an großartige Songs der 
Beat-Geschichte mit Top-Platzierungen in den Hit-
paraden, wie "Apache", "Michelle", "San Francisco" 
u.a., aber auch an fantastische Hörerlebnisse, die 
es erst nach einem längeren Weg in die Charts 
schafften, wie "Wicked Game" von Chris Isaak und 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 Katholische
Bibelanstalt GmbH, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei



19

SEITENTITEL LINKS WERBUNG



WERBUNG



21

MUSIK IN DER KIRCHE

KONZERT MIT „THE GOLDMINERS“
Sonntag, 18.10. - 16:00 Uhr, St. Crucis-Kirche

Ihre Konzerte beim 'Fest-
spielsommer', dem 'Swing 
& Wine', dem Hessentag in 
Bad Hersfeld und in diver-
sen Kirchen im Umfeld sind 
immer Anlass für ein aner-

kennendes Medien-Echo. Schwerpunktmäßig ste-
hen Golden Oldies der 60er und 70er auf dem 
Programm. Die 'Goldsuche' macht gelegentlich 
auch nicht Halt vor 'Nuggets' der neueren Musikge-
schichte oder eigenen Interpretationen.
Die Band setzt neben Drums & Percussions (Karl-
Heinz Wehde), E-Gitarre (Matthias Raub) und Key-
board (Simone Landsiedel) auch gerne akustische 
Gitarre (Michael Schupmann) und Bass (Bernd 
Raacke) nebst weiteren Instrumenten ein. Eine 
Sängerin und drei Sänger lassen ein breites musi-
kalisches Spektrum zu. Freuen Sie sich auf 
ein schönes und entspanntes Konzerterlebnis mit 
interessantem Info-Beiprogramm zu den Songs.
Eintritt frei, Spenden willkommen

„KÖNIGLICHE KLÄNGE“
MUSIK FÜR 4 TROMPETEN UND ORGEL
Sonntag, 20.09. - 16:00 Uhr, St. Crucis-Kirche 

Mit Denny Wilke (Orgel) Ludwig Schuster, Simon 
Erpenbeck, Justus Schuster und Florian Weber 
(Trompeten).
Das professionelle Trompetenensemble präsentiert 
Musik verschiedener Epochen von Barock über Ro-
mantik bis zu beschwingten modernen Kompositio-
nen. Das abwechslungereiche Programm und die 
überaus reizvolle Kombination von Trompeten- und 
Orgelklängen versprechen ein unvergessliches 
Konzerterlebnis!
Einritt frei, Spenden willkommen

„ZUPFORCHESTER“ – GITARREN UND 
MANDOLINEN UM VIER
Sonntag, 04.10. - 16:00 Uhr , St. Crucis-Kirche
Mit der Gitarren- und Mandolinengemeinschaft 
Nordhessen. Leitung: Peter Grundwald
Eintritt frei, Spenden willkommen

„GEMEINSAM STARK“ – RÜCKBLICK 
AUF DIE KONFIRMATION 2026 
„Gemeinsam stark“: Unter diesem Motto feierten 
wir am 26. April die Konfirmation von 21 Jugendli-
chen in der Crucis‐Kirche. Die Kirche war bis auf 
den letzten Platz gefüllt, als die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden mit ihren Familien, PatInnen und 
FreundInnen einzogen.
Musikalisch trugen unsere SängerInnen und Bläser-
Innen den Gottesdienst. Neben bekannten Liedern 
wie „Danke für diesen guten Morgen“ und „Lobe 

RÜCKBLICK ST. CRUCIS
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GOTTESDIENSTE ST. CRUCIS - ALLENDORF / ELLERSHAUSEN

Datum Uhrzeit St Crucis - Allendorf Uhrzeit Dorfkirche Ellershausen

02.08.2026 10:30 Gottesdienst
Pfarrer Spill, Kantor Göllner 18:00 Taizé Gottesdienst

Pfarrer Spill und Kantor Göllner

09.08.2026 10:30 Literatur-Gottesdienst - Pfarrer Spill, 
Kantor Göllner, Dorothe Scharf 

13.08.2026 19:00
Schausteller-Gottesdienst zum 
Erntefest
Pfarrer Spill

16.08.2026 09:30
Ökumenischer Erntefest-Gottesdienst 
Alle Pfarrer, Vikar Wallmann, Kantor 
Göllner, Posaunen- und Projektchor

09:30 Kirchspielgottesdienst in Allendorf

23.08.2026 10:30 Freibad-Gottesdienst - Pfarrer Spill & 
Gäste

16:00 Kirche im Kino - Kurtheater BSA 16:00 Kirche im Kino - Kurtheater BSA 

30.08.2026 10:30
Bach-Gottesdienst - Verabschiedung 
Kantor Göllner
Pfarrer Spill, Kantor Göllner und 
Organist Denny Wilke

05.09.2026 18:00
Musikalischer Festgottesdienst 125 
Jahre Posaunenchor
Pfarrer Spill, LPW Jahn

18:00 Kirchspielgottesdienst in Allendorf

06.09.2026 16:00 Kirche im Kino - Kurtheater BSA 16:00 Kirche im Kino - Kurtheater BSA 

13.09.2026 10:30 Beatles-Gottesdienst
Pfarrer Spill, musikalische Gäste 18:00 Taizé Gottesdienst

Pfarrer Spill und NN

20.09.2026 10:30 Konzertgottesdienst Joshua Patron - 
Pfarrer Spill

27.09.2026 10:30 Udo Jürgens-Gottesdienst
Pfarrer Spill, Simon Warbeck und Band

30.09.2026 18:00 Ökumenischer Schöpfungsgottesdienst 

04.10.2026 10:30
Familien-Erntedank-Gottesdienst mit 
Abendmahl
Vikar Wallmann und NN

10:30 Kirchspielgottesdienst in Allendorf

11.10.2026 10:30
König der Löwen - Gottesdienst - 
Pfarrer Spill, Organist Denny Wilke, 
Kammer- & Jugendchor

09:15 Pfarrer Spill und NN

18.10.2026 10:30 Traditioneller Gottesdienst
Lektor Gladen und NN

25.10.2026 10:30
Händel-Gottesdienst
Pfarrer Spill, Organist Denny Wilke
und musikalische Gäste

09:15 Pfarrer Spill und NN

01.11.2026 10:30 Traditioneller Gottesdienst
Prädikantin Annelie Thomas und NN
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GOTTESDIENSTE ST. MARIEN - SOODEN / KLEINVACH / OBERRIEDEN

Bad Sooden Kleinvach Oberrieden

Datum Uhrzeit St. Marien - Sooden Uhrzeit St. Michael -  Kleinvach Uhrzeit St. Georg - Oberrieden

02.08.2026 10:00 Gottesdienst
Pfarrer Bormuth 11:15 Gottesdienst

Pfarrer Bormuth

09.08.2026 10:00
Musik Familiengottes-
dienst am Schwanenteich
Pfr. Bormuth u. Team

17:00
Abendgottesdienst mit 
leibl. Stärkung und 
Beisammensein
Pfr. Bormuth

16.08.2026 9:30
Ökum. Erntefestgottes-
dienst in St. Crucis, 
Allendorf, alle Pfarrer

23.08.2026 10:00
Segensgottesdienst im 
Kurpark 
Pfarrer Bormuth

17:00
Gottesdienst an der 
Wassertretstelle mit 
Grillen Pfarrer Bormuth

11:15
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfarrer Bormuth

26.08.2026 15:00 Kirche zur Linde
Pfarrer Bormuth

30.08.2026 10:00 Gottesdienst
Lektor Büchner

06.09.2026 10:00 Gottesdienst 
Pfarrer Bormuth 11:15 Festgottesdienst 

Kirchenjubiläum 

13.09.2026 10:00 Gottesdienst mit Pröpstin 
i.R. Wienold-Hocke 11:15 Gottesdienst mit Pröpstin 

i.R. Wienold-Hocke

20.09.2026 10:00 Chorgottesdienst mit Nota 
bene u. Pfr. Bormuth 17:00 Abendgottesdienst

Pfr. Bormuth

23.09.2026 15:00 Kirche zur Linde
Pfr. Bormuth

27.09.2026 10:00 Gottesdienst
Lektor Gladen

03.10.2026 15:00
Ökum. Gottesdienst zum 
Tag der Dt. Einheit 
Grenzmuseum
Pfarrer Bormuth

04.10.2026 11:00
Erntedankgottesdienst auf 
der Kartoffelalm
Pfr. Bormuth

11.10.2026 10:00
"Abschiednehmen" - 
Gottesdienst in Koop. mit 
Hospizdienst
Pfr. Bormuth

12:00 Taufgottesdienst
Pfr. Bormuth 18:00 Lichterkirche  (AM)

Pfr. Bormuth

18.10.2026 10:00 Gottesdienst mit Pfarrerin 
Scheerschmidt

25.10.2026 10:00 Gottesdienst  (AM)
Pfarrer Bormuth 11:30 Gottesdienst

Pfarrer Bormuth

28.10.2026 15:00 Kirche zur Linde
Pfarrer Bormuth

31.10.2026 19:30
Gottesdienst (AM) zum 
Reformationstag in 
Orferode - alle Pfarrer 

01.11.2026 10:00
bring and share - 
Brunchgottesdienst
Pfr. Bormuth

08.11.2026 10:00 Gottesdienst
Pfarrer Bormuth 
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den Herren“ erklangen auch moderne Songs wie 
„Ist da jemand“, „You raise me up“ und „Sei behü-
tet“. Sie verbanden sich mit dem Psalm 23 und der 
Lesung vom guten Hirten. In der Predigt nahm 
Pfarrer Spill den Song „Gemeinsam stark“ auf: Er 
war im ganzen Konfijahr die Hintergrundmusik vie-
ler Instagram‐Stories und Reels der Gruppe. Aus-
gehend davon erzählte er, wie die Jugendlichen 
gemeinsam stark waren – beim Baum pflanzen zu 
Beginn des Jahres, bei Aktionen im Wald, der Apfel-
ernte, beim Konfi‐Basteln und auf den Fahrten nach 
Marburg und Sylt. Zugleich wurde deutlich: Hinter 
allem gemeinsamen Engagement steht ein Gott, 
der als guter Hirte mitgeht und trägt. Die Konfir-
mation selbst mit persönlichem Zuspruch, Konfir-
mationssprüchen und Segen war der Höhepunkt 
des Gottesdienstes. Im anschließenden Abendmahl 
durften Konfis und Gemeinde erfahren: Wir sind 
nicht nur gemeinsam stark, sondern auch gemein-
sam an Gottes Tisch eingeladen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die diesen Tag 
möglich gemacht haben: den Konfi‐Eltern, die Gir-
landen gewickelt und Feste vorbereitet haben, dem 
Kirchenvorstand, der vieles geplant und getragen 
hat, den Chören und MusikerInnen und allen, die im 
Hintergrund mitgedacht, aufgebaut, dekoriert, ge-
backen und gebetet haben.
Wir freuen uns über diesen starken Jahrgang und 
wünschen unseren Konfirmierten, dass sie erfah-
ren, was wir an diesem Tag miteinander gefeiert 
haben:  Gemeinsam sind wir stark – und Gott bleibt 
der Soundtrack, der nie verstummt.

LITERATURGOTTESDIENST MIT TOVE 
JANSSONS „SOMMERBUCH“
Ein Inselmorgen voller Fragen und Trost
Rund 300 Besucherinnen und Besucher haben un-
seren Literaturgottesdienst zu Tove Janssons 
„Sommerbuch“ in der Erlebniskirche mitgefeiert. 

Die Schauspielerin Dagny Dewath las Passagen 
aus den Kapiteln „Der Bademorgen“, „Die Wiese“ 
und „Die Katze“ und ließ die kleine Sophia, ihre 
Großmutter und die eigensinnige Katze Mappe ein-
drücklich lebendig werden. In den Geschichten 
ging es um die Frage nach dem Sterben, um kindli-
che Vorstellungen vom Himmel, um Zweifel an der 
Hölle und um eine Liebe, die nicht glatt funktioniert 
und trotzdem nicht loslassen kann. Pfarrer Spill 
nahm diese Motive und biblische Geschichten auf 
und sprach von Gott als einem, der tröstet und be-
gleitet, statt zu drohen. Musikalisch wurde der 
Morgen durch Sommerlieder und instrumentale 
Zwischenspiele unseres Kantors getragen. Wir 
danken Dagny Dewath, allen Mitwirkenden und der 
Gemeinde für diesen besonderen Sommermorgen 
– ein kleiner Inselmoment mitten im Alltag, an dem 
Literatur und Glaube einander berührt haben.

EIN BESONDERER JUBILAR
Mit großer Dank-
barkeit konnten 
wir Gerhard Rade-
macher zu seinem 
80. Geburtstag eh-
ren. Pfarrer Spill 
und Vikar Wall-
mann würdigten 
dabei seine beson-
deren Verdienste 
um die Crucis-Kir-
che und ihre Ge-



25

RÜCKBLICK ST. CRUCIS
meinde. Über viele Jahre hinweg hat er sich mit 
großem Engagement, historischer Sachkenntnis 
und treuer Verbundenheit für St. Crucis eingesetzt. 
Für diesen wertvollen Dienst sagen wir von Herzen 
Danke. Wir wünschen Gerhard Rademacher Gottes 
Segen, Gesundheit und weiterhin viel Freude an un-
serer Kirche und Gemeinde.

NEUE ZIFFERBLÄTTER

In den vergangenen Wochen ist an unserem Kirch-
turm viel passiert: Die neuen Zifferblätter wurden 
montiert und unsere St. Crucis-Uhr hat ihr Gesicht 
zurückbekommen.
Begleitet wurde dieser besondere Moment vom 
Kirchenvorstand und dem festlichen Turmblasen 
des Posaunenchores. Viele Menschen blieben ste-
hen, schauten nach oben und freuten sich mit. So 
wurde sichtbar und hörbar: Unser Kirchturm prägt 
das Bild von Allendorf und verbindet Menschen 
über Generationen hinweg.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die Planung, 
Aufbau und Umsetzung möglich gemacht haben. 
Das Video vom gesamten Aufbau ist auf dem You-
Tube-Kanal von Volker Lange zu sehen.

KONFIRMATIONSJUBILÄUM 2026 
Am Trinitatissonntag, dem 31. Mai 2026, feierte 
die Kirchengemeinde St. Crucis Allendorf unter der 
musikalischen Umrahmung durch den Männerchor 

BSA e.V. einen Gottesdienst der besonderen Art: 
Vier Konfirmationsjahrgänge kamen zusammen, 
um ihr Jubiläum zu feiern – 75, 70, 65 und 50 Jahre 
nach ihrer Einsegnung.
Ein Blick in die Kirchenbücher zeigt, was hinter die-
sen Zahlen steckt. Am 18. März 1951 – einem 
Palmsonntag – wurden in Nord- und Südbezirk ins-
gesamt 70 Jugendliche konfirmiert; zwei Tage spä-
ter trafen sich alle im Felsenkeller. Am 18. März 
1956 folgten 60 Konfirmandinnen und Konfirman-
den – diesmal kamen die Eltern ausdrücklich mit 
zum Felsenkeller. Am 19. März 1961 waren es 51 
Jugendliche aus beiden Bezirken. Und am 25. April 
1976 feierten Pfarrer Werner und Abendroth ge-
meinsam mit 67 jungen Menschen – ab diesem 
Jahrgang spricht das Kirchenbuch erstmals von 
„Allendorf eins” und „Allendorf zwei”.
Dass alle, die noch kommen konnten, den Weg zu 
uns gefunden haben, war ein sichtbares Zeichen: 
Das Ja von damals trägt noch. Und der, der damals 
dabei war – er war es an diesem Sonntag wieder.
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QUEEN-GOTTESDIENST

Gleich zweimal haben wir mit dem Queen-Gottes-
dienst die Kirche zum Rocken gebracht und mit 
mehreren hundert Besucherinnen und Besuchern 
besondere Momente gefeiert.
Im Zentrum standen Songs der Band Queen – „I 
want to break free“, „Somebody to love“, „Bohemi-
an Rhapsody“, „Who wants to live forever“, „We will 
rock you“, „We are the champions“ und „Radio Ga 
Ga“. Sie wurden vom Kammer- und Jugendchor, 
Mitgliedern der Schulband „The Chlefs“ und Solis-
tInnen eindrucksvoll auf die Kirchenbühne ge-
bracht und rahmten die biblischen Texte und die 
Ansprache von Pfarrer Spill.
In der Predigt ging es um Sehnsucht nach Freiheit, 
um Rollen und Erwartungen, um „Mutausbrüche“ 
aus Enge und Perfektionismus – und um die Frage, 
wer unser Leben eigentlich steuert. Psalm 139 in 
einer Fassung von Hanns Dieter Hüsch brachte 
dazu die Zusage ins Wort: „Wir kommen von dir und 
gehen zu dir. Der Himmel ist in uns durch deine 
Gnade.“ Besonders bewegend waren die Momente, 
in denen die Gemeinde selbst zu Wort kam: kurze 
Zurufe aus den Bänken zu eigenen „I want to break 
free“-Erfahrungen und kleinen „We are the champi-
ons“-Momenten im Alltag. So wurde deutlich, wie 
nah die Themen der Queen‐Songs an unseren Le-
bensgeschichten sind.
Viele Besucherinnen und Besucher haben die Mor-
gende als befreiend und berührend erlebt: Eine Kir-
che, in der große Fragen, Popmusik, Gebet und 
Segen selbstverständlich nebeneinander stehen 

dürfen. Unser Dank gilt allen Mitwirkenden sowie 
allen, die sich auf dieses Experiment eingelassen 
haben.
Die Queen-Gottesdienste haben gezeigt: Gott kann 
auch durch ungewohnte Klänge zu uns sprechen. 
Und: Es tut unserer Gemeinde gut, Formate zu wa-
gen, in denen Musik, Glauben und Alltagsthemen 
sich neu begegnen.

90 JAHRE EICHWEGSIEDLUNG 

Am 20. Juni durften wir mit einem Gottesdienst in 
der Hospitalkapelle das 90‐jährige Bestehen der 
Eichwegsiedlung feiern. Dabei erinnerte Pfarrer 
Spill an die Anfänge 1936, als zehn Arbeiterfamili-
en mit einheitlich geplanten Häusern den Grund-
stein der Siedlung legten. Die besondere Rolle der 
Eichwegsiedlung als Ort, an dem Menschen ver-
schiedener Herkunft und Konfessionen Heimat fan-
den, kam zur Sprache ebenso wie das langjährige 
Engagement des Festausschusses mit Kirmes, Os-
terfeuer, Weinfest und dem „Haus der Siedler“ als 
Treffpunkt für viele Feiern. Im Anschluss überreich-
te der Ausschuss eine Spende an den Verein Hei-
matkunde e.V. zur Erhaltung der Hospitalkapelle; 
der Festtag klang bei einem Imbiss und vielen Ge-
sprächen über Vergangenheit und Zukunft der 
Eichwegsiedlung aus.

ABIGOTTESDIENST
Der diesjährige stand unter dem Motto „ABIos 
Amigos – nach Siesta kommt Fiesta“. In einer 
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schlichten, kurzen Feier wurden die Abiturientin-
nen und Abiturienten im Raum ihrer Prüfungen be-

wusst in den Blick genommen: Ort des früheren 
Drucks wurde zum Ort des Dankes und des Segens. 
Im Mittelpunkt standen eine humorvoll‐knappe 
Predigt von Pfarrer Spill zum Motto, ein stiller Mo-
ment der Kreuzüberreichung von Oberstudienrätin 
Isabelle Stern mit persönlichem Segenswort sowie 
Fürbitten für Abiturjahrgang, Eltern, Lehrkräfte und 
die weiteren Lebenswege. 

„EINFACH HEIRATEN“ 2026
Am 27. Juni 2026 wurde St. Crucis erneut zur 
Hochzeitskirche: Bei „Einfach heiraten“ haben 13 
Paare ihre Liebe mit Trauung oder Segnung gefei-
ert. Im Kirch- und Bibelgarten, in der Kirche, in der 
Taufkapelle und auf dem geschmückten Kirchplatz 
entstanden viele persönliche und fröhliche Momen-
te – mit Musik, Oldtimer, Waffeln, Wein und Eis. Ein 
herzliches Dankeschön allen Helferinnen und Hel-
fern sowie 
den Paaren, 
die ihre Ge-
schichten mit 
uns geteilt 
haben.

WERBUNG
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PUBLIC-VIEWING IM
GEMEINDEHAUS ST. CRUCIS 

Im Juni konnten wir gemeinsam beim Public 
Viewing die Spiele des DFB-Teams erleben, zu dem 
der Abijahrgang 2027 eine vielfältige Auswahl an 
Getränken angeboten hat. Viele Gemeindeglieder 
und Gäste nutzten die Gelegenheit, in entspannter 
Atmosphäre auf der Wiese vor dem Gemeindehaus 
zusammenzukommen und die spannenden Partien 
zu verfolgen. Ein herzlicher Dank gilt dem Abijahr-
gang für Engagement, Organisation und die gute 
Stimmung, die sie mit ihrem Getränkeverkauf ge-
schaffen haben.

WO DER GLAUBE INS ROLLEN KAM
Es hätte kaum besser passen können: ein Sommer-
abend, ohne Regen, und rund 65 Menschen vor 
dem neuen Bouleplatz an der Kirche versammelt 
— um zu feiern, zu beten, zu singen und am Ende 
die Kugeln rollen zu lassen.

Der Gottesdienst zur Eröffnung des Boulespiels am 
5. Juli war mehr als eine Einweihungsfeier. Er war 
ein Zeichen dafür, was Kirchengemeinde sein kann: 

bunt, generationenübergreifend, draußen unter 
dem Himmel — und voller Leichtigkeit. Der Posau-
nenchor begleitete die Gemeinde durch den Got-
tesdienst, von „Großer Gott, wir loben dich” bis 
zum gemeinsamen „Bleib bei mir, Herr”, das den 
Gottesdienst in das anschließende Spiel hinein-
trug.
Ein besonderer Moment war der Dank an alle, die 
mit angepackt haben, damit dieser Platz entstehen 
konnte. Ihr Einsatz ist ein Geschenk an die Gemein-
de — für diesen Sommer und für viele kommende.
Und dann rollten die ersten Kugeln. Bei sommerli-
chen Getränken, kleinen Speisen und Gesprächen 
zeigte sich: Boule bringt Menschen zusammen. Es 
braucht keine Vorkenntnisse, keine Höchstform — 
nur die Bereitschaft, die Kugel aus der Hand zu ge-
ben.
Der Bouleplatz ist für alle da — kommen Sie vor-
bei, spielen Sie mit, bringen Sie jemanden mit. Der 
Glaube kommt ins Rollen, wenn Menschen aufein-
ander zugehen.

SCHLAGERGOTTESDIENSTE
IN ST. CRUCIS
Manchmal singt eine ganze Kirche mit einer Stim-
me – und die klang bei unseren Schlagergottes-
diensten natürlich nach Schlager, aber auch nach 
Sehnsucht und Segen.
Mehr als 1.500 Menschen haben mit uns gefeiert, 
ausgewählte Schlager mitgesungen und dabei für 
einen Moment loslassen können, was schwer 
macht. Wie immer eröffnete die Startnummer eins, 
der Botho-Lucas-Chor, mit „Danke für diesen guten 
Morgen” den Schlagergottesdienst – und genauso 
haben wir diesen Tag empfunden. Nach dem bitte-
ren WM-Aus im Elfmeterschießen gegen Paraguay 
haben wir uns mit „Gute Freunde kann niemand 
trennen” gegenseitig gestärkt. Zum 100. Geburts-
tag von Peter Alexander erklang „Die kleine Knei-
pe”, und „Im Wagen vor mir” erinnerte uns daran, 
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was Nächstenliebe im Alltag heißt. Bernd Meinin-
ger und seine Gitarre haben uns wunderbar mit 
hineingenommen und zum leidenschaftlichen Mit-
singen motiviert.

Unser Stargast G. G. Anderson kam ohne Gage – 
als Geschenk an unsere Gemeinde. Sein Lebens-
motto „Alles wird gut” hat viele Herzen berührt. 
Wir haben auch der Menschen in Venezuela nach 
dem furchtbaren Doppelbeben gedacht und der 
Lichterkette in Erfurt. Danke, dass ihr dabei wart. 
„Schön war die Zeit“ – und sie geht weiter.

SINGEN IM BIBELGARTEN
Auch in diesem Jahr kamen wieder viele Singbe-
geisterte im Bibelgarten zusammen. Seit mehr als 
zehn Jahren ist das Singen unter freiem Himmel ein 

liebgewonnener Bestandteil unseres Gemeindele-
bens. Mit viel Freude und Begeisterung wurden be-
kannte Lieder aus dem Gesangbuch und dem EG+ 
angestimmt. Die musikalische Begleitung durch 
Walter Brill und Jan Constantin Schanze trug dazu 
bei, dass die Melodien leicht und beschwingt durch 
den Garten klangen und alle gerne einstimmten.
Zwischen den Liedern sorgten Gedichte und hu-
morvolle Geschichten für heitere Momente und 
manches herzliche Lachen. Eine kleine Traumreise 
lud dazu ein, zur Ruhe zu kommen, durchzuatmen 
und die Schönheit des Sommers mit allen Sinnen 
wahrzunehmen. So entstand eine besondere Atmo-
sphäre voller Gemeinschaft, Freude und Geborgen-
heit.

Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein 
mit einem kühlen Getränk blieb noch Zeit für Ge-
spräche und Begegnungen bevor der Abend mit ei-
nem Segenswort endete.

RÜCKBLICK ST. MARIEN

KONFIRMATION SOODEN Am Sonntag Misericordias Domini dem 19. April 
2026 wurden sieben Jugendliche in der Marienkir-
che Sooden durch Pfarrer Bormuth konfirmiert und 
mit dem Segen Gottes zu einem Leben im Glauben 
an Jesus Christus ermutigt. Dankbar erinnern sich 
an diesen feierlichen Höhepunkt ihrer erlebnisrei-
chen Konfirmandenzeit (von l.n.r.) Moritz Burhenne, 
Jonas Mehmel, Jonathan Hardt, Olivia Hartmann, 
Jermayn Windus, Bene Öser und Jonas Laue.
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GOTTESDIENST ZUR 
SPIELPLATZEINWEIHUNG

Am Sonntag, den 31. Mai wurde der Spielplatz in 
Kleinvach feierlich wieder eröffnet, nachdem neue 
Spielgeräte angeschafft worden waren, eine Ge-
meinschaftsleistung des Dorfes und seiner Vereine 
und einem kreisweiten Förderprogramm. Viele Fa-
milie und die Menschen des Ortes waren erschie-
nen zur offiziellen Einweihung, moderiert von 
Ortsvorsteher Volker Döhn, der allen Beteiligten 
und Verantwortlichen seinen Dank aussprach. Im 
Anschluss feierte die Gemeinde einen kurzweiligen 
musikalischen Gottesdienst im Feuerwehrgeräte-
haus, in dem Pfarrer Bormuth die neuen Geräte u.a. 
segnete. Alina und Julia Trube sorgten mit Herrn 
Koppe für wunderbare musikalische Gänsehautmo-
mente und umrahmte den festlichen Anlass würde-
voll. Selbst ein einsetzender Wolkenbruch mit 
Hagelschauer konnte der guten Stimmung keinen 
Abbruch tun.

GOLDENE KONFIRMATION

Am Dreieinigkeitssonntag, den 31. Mai 2026 lie-
ßen sich folgende Teilnehmer des festlichen 
Abendmahlsgottesdienstes anlässlich ihres 50jäh-
rigen Konfirmationsjubiläums von Pfarrer Bormuth 
erneut persönlich segnen (in alphabetischer Rei-
henfolge): Gaby Axt, Hartmut Brill, Volker Döhn, 
Wolfgang Grunewald, Dagmar Nöding, Christiane 
Richwien, Petra Rockel, Gudrun Schweitzer

JUBILÄUMSKONFIRMATIONEN

Am Dreieinigkeitssonntag, den 31. Mai 2026 lie-
ßen sich folgende Teilnehmer des festlichen 
Abendmahlsgottesdienstes anlässlich ihres Jubilä-
ums der Diamantenen (60 Jahre), Eisernen (65 
Jahre) und Gnadenen (70 Jahre) Konfirmation von 
Pfarrer Bormuth erneut persönlich segnen (in al-
phabetischer Reihenfolge): Bärbel Glebe, Karl-Otto 
Hohmeyer, Monika Lautenbach, Udo Sander, Gisela 
Sommer-Wehr, Adolf Thomas. Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft

 Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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KONFIRMANDENFREIZEIT

Insgesamt 19 Konfirmandinnen und Konfirmanden 
aus den Kirchengemeinden Sooden, Kleinvach und 
Oberrieden sowie Dudenrode-Orferode fuhren mit 
Pfarrerin Wehowsky und Pfarrer Bormuth sowie 
der jugendlichen Teamerin Olivia Hartmann zur Er-
öffnungsfreizeit nach Spangenberg. Die Gruppe 
verbrachte dort drei erlebnisreiche Tage auf dem 
sog. „Himmelsfels“, einer internationalen ökumeni-
schen Initiative, die insbesondere junge Menschen 
für den christlichen Glauben begeistern möchte. 
Neben den mitreißenden Andachten wurde zahlrei-
che Workshops angeboten so u.a. Bogenschießen 
und Armbandflechten. Nachmittags suchten die Ju-
gendlichen Abkühlung im Freibad, um sich dann 
abends beim Lagerfeuer zusammenzusetzen und 
Stockbrot zu grillen. Das Zusammengehörigkeits-
gefühl ist in diesen Tagen wesentlich gestärkt wor-
den wie auch wichtige geistliche Impulse an die 
Konfirmanden weitergegeben werden konnten.

TEAMERFAHRT - MECKLENBURGISCHE 
SEENPLATTE 2026
Als wir uns am Donnerstag, den 4. Juni früh mor-
gens auf den Weg nach Wanzka in Mecklenburg-
Vorpommern machten, wussten wir noch nicht was 
uns erwarten würde. Wir waren insgesamt 12 Leu-
te, 10 Jugendliche, Dorothee Koch und Pfarrer Bor-
muth.

Die Stimmung war super und wir waren alle ge-
spannt, wie die nächsten Tage so werden würden. 
Der Hinweg dauerte ca. 7 Stunden, je dichter wir 
unserem Ziel kamen, desto holpriger wurden die 
Straßen durch die kleinen Dörfer.

Als wir abends auf dem Gelände des Pfarrhauses in 
Wanzka ankamen, sind wir zuerst eine kurze Runde 
im See schwimmen gegangen und haben danach 
alle zusammen ein Lagerfeuer mit Stockbrot ge-
macht.
Am Freitag und Samstag beschäftigten wir uns 
nach dem Frühstück erst ein bisschen mit bibli-
schen Geschichten, wir haben überlegt was gute 
Gaben und persönliche Eigenschaften des anderen 
und eines selbst sind und haben in einem Rätsel 
Moses Weg von der Geburt zu seiner ersten Begeg-
nung mit Gott verfolgt. Nachmittags waren wir 
Kanu fahren und haben in der nahegelegenen Stadt 
Neustrelitz an einer Art Outdoor-Escaperoom be-
ziehungsweise einer Stadtrallye teilgenommen.
Ein großes Highlight waren die entspannten Aben-
de, an denen wir die unterschiedlichsten Aktivitä-
ten machen konnten, wie zum Beispiel Tischtennis 
und Volleyball oder in einer großen Gruppe Karten 
spielen. Einige sind auf die verrückte Idee gekom-
men, nicht die Straße für den Rückweg von der Ba-
destelle zurück zunehmen, sondern sind ca. 1,5 
Kilometer quer durch den See geschwommen, das 
war ein wenig kalt, hat aber sehr viel Spaß ge-
macht.
Als wir uns am Sonntag auf den Rückweg machten, 
hatten wir ganz viele neue Erinnerungen, gute Lau-
ne und einige Mückenstiche im Gepäck.
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BEDUINENCAMP

Zwei Tage lang zelteten rund 40 Kinder gemeinsam 
mit 20 jugendlichen und erwachsenen Teamern 
Mitte Juni auf der Freizeitanlage Dudenrode. Aus-
richter waren die Ev. Kirchengemeinden Dudenro-
de-Orferode und Sooden unter Leitung von 
Pfarrerin Sara Wehowsky und Pfarrer Bormuth so-
wie Jugendarbeiterin Dorothee Koch. Die Kinder er-
wartete auf dem Beduinencamp ein buntes, 
abwechslungsreiches Programm, angefangen mit 
einem Geländespiel, Freizeitworkshops wie Arm-
bandknüpfen, Bogenbau und Fußball bis hin zum 
Detektivspiel. Natürlich stand auch die obligatori-
sche Nachtwanderung auf dem Programm, die die 
lauffreudigen Teilnehmer kilometerweit in den 
dunkler werdenden Wald führte und sogar eine 
Mutprobe beinhaltete. Während der Andachtszei-
ten sangen die Jüngsten aus voller Kehle stim-
mungsvolle christliche Kinderlieder und lauschten 
gespannt der Geschichte vom Auszug des Volkes 
Israel aus Ägypten. Beim sonntäglichen Abschluss-
gottesdienst im Freien mit Eltern und Gemeinde er-
mutigte Pfarrerin Wehowsky dazu, sich bei Gott zu 
bergen und Schutz zu suchen wie ein Adlerjunges 
unter den Fittichen seiner Mutter. Musikalisch mit-
reißend umrahmt wurde der Gottesdienst durch 
die Familien Michel und Schmidt.

SOMMERFEST AUF DEN
STUFEN VON ST. MARIEN
Am Sonntag, den 21. Juni hatte die ev. Kirchenge-
meinde St. Marien zu einem festlich-musikalischen 

Gottesdienst mit anschließendem Sommerfest ein-
geladen. Die Konfirmanden gestalteten den Gottes-
dienst mit Schriftlesung und Fürbitte ebenso 
engagiert mit wie der Posaunenchor unter Leitung 
von Kantor Max Göllner und der Organist Johannes 
Michel. In seiner Predigt über das Gleichnis Jesu 
vom verlorenen Sohn ermutigte Pfarrer Bormuth 
die Gemeinde anhand des Gleichnisses dazu, sich 
auf Gottes zuvorkommende Liebe vertrauensvoll 
einzulassen. Beim anschließenden geselligen Bei-
sammensein unter hochsommerlichen Temperatu-
ren ergaben sich viele beherzte Gespräche und 
Begegnungen. Elena Kerst rundete das Fest mit ei-
nem offenen Singen in der Kirche stimmungsvoll 
und virtuos am Flügel ab.

BESUCHSDIENSTKREIS OBERRIEDEN

Mit großer Freude treffen sich die Damen des Be-
suchsdienstkreises alle 3 Monate während eines 
Kaffeenachmittages zur Verteilung der künftigen 
Besuchstermine. A. Burhenne war verhindert und 
vervollständigt das Team. Auch Pfr. Bormuth sowie 
Pfr. Buja nehmen nach Möglichkeit teil. Obwohl das 
Kirchspiel OUW so nicht mehr existiert, wird die 
lebhafte Gemeinschaft dieser Gruppe sehr gerne 
gepflegt und beibehalten, das nächste Mal in der 
Eisdiele.
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BIBELENTDECKER OBERRIEDEN

Einmal monatlich treffen sich in Oberrieden die Bi-
belentdecker, ein Hauskreis unter Leitung von 
Pfarrer Bormuth, um gemeinsam Gottes Wort zu 
lesen und darüber staunend ins Gespräch mitein-
ander zu kommen. Wir freuen uns immer über wei-
tere neugierige Bibelentdecker und laden Sie 
herzlich dazu ein, unseren Kreis kennenzulernen. 
Gemeinsam feiern wir auch stimmungsvolle An-
dachten und essen anschließend miteinander so 
wie auf dem Bild zu sehen. (Kontakt und Näheres 
über Pfarrer Bormuth 05652/3249 bzw. Daniel.
Bormuth@ekkw.de).

AB DURCH DIE HECKE – 
WEITER GEHT´S

Die Walderlebnisaktion Ab durch die Hecke läuft 
auch nach den Sommerferien munter weiter. Wir 
treffen uns dann wieder ab Donnerstag, den 20. 
August jede Woche donnerstags von 16.00-18.00 
Uhr am Gemeindehaus Sooden (Kirchweg 9). Ge-
meinsam brechen wir dann nach einer kurzen An-
dacht auf in den Wald, wo uns Abenteuer aller Art 
wie Schatzsuche, Hüttenbau und verschlungene 
Pfade erwarten. Verantwortlich ist Pfarrer Bor-
muth und Team.

Kurpark-Andachten
Singen | Impulse

Geh aus m
ein Herz 

   und su
che Freud

. . .

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde St. Marien

Dienstag bis Donnerstag - 18 Uhr

25.-27. August
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ÖKUMENISCHE BIBELWOCHE 2026
Vom Feiern und Fürchten
Zugänge zum Buch Ester

Vier Gesprächsabende

Donnerstag, den 3. September um 19.00 Uhr
Kath. Kirche St. Bonifatius – Leitung: Pfr. Graef 
zum Thema: „Eine Frage der Ehre“ und „Eine Frage 
der Schönheit“ (Ester 1-2)

Donnerstag, den 10. September um 19.00 Uhr
Ev. Gemeindehaus St. Marien (Kirchweg 9, Sooden) 
Leitung: Pfr. Bormuth zum Thema: „Eine Frage der 
Haltung“ und „Eine Frage des Mutes“ (Ester 3-4)

Donnerstag, den 17. September um 19.00 Uhr
Kath. Kirche St. Bonifatius – Leitung: Pfr. Graef 
zum Thema: „Eine Frage der Strategie“ (Ester 6-7)

Donnerstag, den 24. September um 19.00 Uhr
Ev. Gemeindehaus St. Marien (Kirchweg 9, Sooden)  
Leitung: Pfr. Bormuth zum Thema: „Eine Frage von 

Tätern und Opfern“ (Ester 8-9)
Das Buch Ester ist ein Buch des Mutes und der 
Freiheit. Es erzählt die Geschichte einer jungen Jü-
din namens Ester, die ihren Aufstieg als Königin am 
persischen Hof dazu nutzt, ihrem verfolgten Volk 
zu helfen und es vor seinen Feinden zu erretten. Die 
gemeinsame Lektüre verhilft auch uns, Glaubens-
mut und Beherztheit zu erlangen, um mit Gottes 
Hilfe Rettung und Befreiung anzugehen.

KIRCHE ZUR LINDE

Rund 25 bis 30 Besucherinnen und Besucher ver-
sammeln sich in jüngster Zeit einmal monatlich 
mittwochs ab 15.00 Uhr in der Kleinvächer Gast-
stätte Zur Linde. Nach einem Gottesdienst besteht 
Zeit und Raum bei leckerem Kuchen und Kaffee 
miteinander nach Herzenslust ins Gespräch zu 
kommen (Unkostenbeitrag 5 Euro). Besonders 
dankbar sind wir Christiane Scharff und dem Team 
der Gaststätte sowie dem Kirchenvorstand Klein-
vach, der stets mit Liebe backt. Die nächsten Ter-
mine sind: 26. August, 23. September, 28. 
Oktober, 25. November, 9. Dezember 2026.
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EIN PROJEKT VOLLER FARBEN -
DEM HIMMEL EIN STÜCK NÄHER

An unserem ersten Bastelvormittag der „Himmels-
forscher“ tauchten die Kinder unserer Gemeinde 
Oberrieden tief in die Geschichte von Jakobs Him-
melsleiter ein. Inspiriert von Jakobs Traum, in dem 
Himmel und Erde miteinander verbunden waren, 
wurden die Kinder selbst kreativ. Mit viel Eifer, bun-
ten Farben und tollen Ideen verwandelten sie einfa-

che, graue Steine in echte Kunstwerke. Diese bunt 
bemalten „Himmelssteine“ erinnern uns nun daran, 
dass Gott uns überall nahe ist – ganz egal, wo wir 
gerade fest auf dem Boden stehen. Ein herzliches 
Dankeschön an alle kleinen Künstlerinnen und 
Künstler für dieses lebendige Erlebnis!
Weiter geht es nach den Sommerferien: Am 
12.09.2026 laden Isabel & Lisa vom Kirchenvor-
stand Oberrieden ins DGH zum nächsten Treffen 
der „Himmelsforscher“ ein – dieses Mal rund um 
das Thema Erntedank. Seid wieder mit dabei!

NOTA BENE – SCHWUNGVOLLER 
CHORGOTTESDIENST
Am Sonntag, den 20. September tritt der Vellma-
rer Kirchenchor Nota bene um 10.00 Uhr im Got-
tesdienst in der Marienkirche Sooden auf. 
Schwungvolle Lieder erwarten die Gottesdienstbe-
sucher. Pfarrer Daniel Bormuth wird passend dazu 
über die mitreißende Kraft des Glaubens predigen. 
Im Anschluss ist die Gemeinde noch zum Aus-
tausch beim Kirchenkaffee eingeladen.
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SOZIALKREIS BAD SOODEN-ALLENDORF

KINDERAKTIONSTAGE

Auch nach den Ferien werden wieder Kinderakti-
onstage stattfinden. Dazu treffen sich alle Kinder 
zwischen 5 und 11 Jahren von 10.00 bis 14.00 Uhr 
im Gemeindehaus Sooden (Kirchweg 9). Nach ei-
ner Andacht und gemeinsamen Singen gehen wir in 
der Regel ins Freie zur Schatzsuche oder Gelände-

spiel. Verantwortlich sind Pfarrer Daniel Bormuth 
und sein Team.
Die nächsten drei Termine sind: 26. September, 31. 
Oktober und 28. November

AUFATMEN
Ab Oktober sind Sie wieder herzlich eingeladen, an 
jedem 1. Dienstag im Monat jeweils 19.00 Uhr Stil-
le zu erfahren, Taizelieder zu singen, Abendmahl zu 
feiern, sich persönlich segnen zu lassen und dabei 
innerlich aufzuatmen. Dazu biete der neu einge-
richtete Raum der Stille im Gemeindehaus Sooden 
(Kirchweg 9) ideale Voraussetzungen. Termine 
sind dazu in 2026: 6. Oktober, 3. November und 1. 
Dezember

MEHR BADESPASS UND 
SCHWIMMKURSE DURCH STARKE 
SPENDERINNEN UND SPENDER 

Der Sozialkreis BSA e.V. hat im Rahmen der Aktion 
„Badespaß 2026“ insgesamt 190 Schwimmbad-
karten an Kinder und Familien ausgegeben – 137 
Dauerkarten und 53 12er-Karten. Durch die Unter-
stützung engagierter Spenderinnen und Spender 

wurde so zahlreichen Kindern der regelmäßige Be-
such im Freibad Bad Sooden-Allendorf ermöglicht. 
Ein schöner Nebeneffekt: Mit dem Erwerb der Ein-
trittskarten trägt der Sozialkreis dem Erhalt des 
Freibades bei. Zusätzlich bietet der Sozialkreis au-
ßerdem Schwimmkurse an: Zwölf Kinder werden in 
zwei von Ehrenamtlichen geleiteten Kurse unter-
richtet.

DAS TEAM VOM SOZIALKREIS AUCH 
BEIM SCHWIMMBADFEST AKTIV

Beim diesjährigen Schwimmbadfest engagierte 
sich der Sozialkreis BSA e.V. mit einem Waffelver-
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kauf. Passend zum Ferienbeginn nutzten viele Be-
sucherinnen und Besucher die Gelegenheit, die 
frisch gebackenen Waffeln bei strahlendem Son-
nenschein zu genießen. Dank der tatkräftigen Un-
terstützung der Helferinnen und Helfer war die 
Aktion ein voller Erfolg. Der Erlös des Waffelver-
kaufs kommt den Projekten und Aktivitäten des 
Sozialkreises zugute. 

BADESTÄDTER KAFFEETAFEL – 
RÜCKBLICK UND TERMINE 
Bei der Badestädter Kaffeetafel im April drehte 
sich alles um den Start in die Gartensaison.

Mehr als 30 Gäste waren der Einladung gefolgt, um 
sich von Gärtnermeister Hartmut Haase fachkun-
dig beraten und führen zu lassen. In gemütlicher 
Atmosphäre, begleitet von Kaffee und leckerem 
Kuchen im Café Himmelspforte, eröffnete Herr 
Haase die Veranstaltung mit einem informativen 
Vortrag. Dabei gab er viele praxisnahe Tipps. Zu-
sätzlich erläuterte er den Aufbau des Bibelgartens, 
durch den im Anschluss geführt wurde. Bei herrli-
chem Wetter genossen die Anwesenden die Blü-
tenpracht und einige Anekdoten zu den Pflanzen.
Im Mai hatte der Sozialkreis zu einer Busfahrt ein-
geladen. Nach einem ersten Halt in Hohengandern, 
wo die Frauen der kath. Kirchengemeinde Kaffee 
und Kuchen im Gemeindehaus anboten, ging es 
weiter ins Museum Friedland. Dort wurde die Aus-
stellung des Grenzdurchgangslagers besucht. Die-
ser ganz interessante und bewegende Teil der 

Reise war für mache mit persönlichen Erinnerun-
gen verbunden.

Im Juni fand dann wieder im Café Himmelspforte 
ein sehr informativer und kurzweiliger Vortrag 
über die Themen Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung statt. Der Sozialkreis BSA hatte 
Herrn Barf, Richter am Amtsgericht Eschwege 
hierzu eingeladen. Alle Fragen wurden ausführlich 
beantwortet und anhand einfacher Beispiele präzi-
se und leicht verständlich erklärt, ein sehr gelunge-
ner Vortrag zu einem wichtigen Thema!
Passend hierzu bietet der Sozialkreis wieder Termi-
ne bei Dr. Neumann zur Erstellung einer Patienten-
verfügung an. Diese finden donnerstags im 
Sozialen Zentrum am Kirchplatz 2 statt. Hierzu bit-
te vorab telefonisch über das Kirchenbüro 
05652/92198 einen Termin vereinbaren.
Sie sehen, ein Besuch lohnt sich jedes Mal. Kaffee 
und Kuchen und anregende Gespräche in guter Ge-
sellschaft sind garantiert.
Unsere nächsten Termine: Am 6. August ist eine 
weitere Busfahrt zum Hortensienpark Erbsmühle 
geplant. - Am 3. September im Café Himmelspforte 
einfach mal Kaffee und Kuchen genießen, Schnud-
deln und nette Menschen treffen.– Am 1. Oktober 
feiern wir Oktoberfest im Café Himmelspforte mit 
bayrischen Spezialitäten. Herzliche Einladung an 
alle Bürger, Bürgerinnen und Gäste unserer Stadt!

SOZIALKREIS BAD SOODEN-ALLENDORF
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NEUES AUS DER KLEIDERKAMMER
Für die Kleiderkammer, auch Stöberstuben ge-
nannt, wird es immer schwieriger Kleidung zu ent-
sorgen, die nicht verkauft werden kann. Leider sind 
in den Kleidersäcken, die gebracht werden, auch 
immer wieder unbrauchbare Teile dabei. Darum 
freut sich das Team in den Stöberstuben über trag-
bare, saubere und ordentliche zusammengelegte 
Kleidung, die dann gleich in die Regale sortiert 
werden kann. Herzlichen Dank, wenn Sie dies 
beachten!
Nach unserer Sommerpause können Sie ab dem 12. 
August wieder Kleidung abgeben, oder in unserem 
großen Sortiment stöbern und letzte Schnäppchen 
für den Sommer machen.
Immer mittwochs nachmittags in der Rhenanus-
schule.

BERATUNGEN ZUR 
PATIENTENVERFÜGUNG
Schnell kann alles ganz anders sein: ein Unfall, eine 
Krankheit, Komplikationen bei einer Operation. Man fällt 
ins Koma, kann nichts mehr entscheiden – außer, es wur-
de vorgesorgt – mit einer schriftlichen Patientenverfü-
gung. Sie legt fest, wie man später ärztlich behandelt 
werden will, wenn man seinen Willen nicht mehr äußern 
kann. 

Der Sozialkreis bietet wieder Termine bei Dr. Neu-
mann zur Erstellung einer Patientenverfügung an.
Er nimmt sich gern donnerstags eine Stunde Zeit, 
um alle Fragen mit Ihnen zu besprechen und Ihr 
persönliches Formular mit Ihnen auszufüllen.
Kommen Sie zu uns ins Soziale Zentrum, Kirchplatz 
2 in Bad Sooden-Allendorf.
Bitte vereinbaren Sie dazu vorab telefonisch einen 
Termin über das Kirchenbüro unter (05652) 
92198.

SOZIALKREIS BAD SOODEN-ALLENDORF



ALLENDORF - ST. CRUCIS
Taufen

16.05.  Klara Neuenroth
Trauungen

20.06. Celina und Viktor Acevedo geb. Gonzalez 
Beerdigungen

10.04. Gerhard Böcker
06.05. Walter Hüge
08.05. Wiltraut Quenot
11.05. Werner Volkmar
22.05. Margarethe Henkelmann
22.05. Rosemarie Stöber
29.05. Wilhelm Sippel
20.05. Hildegard Fleischhacker
05.06. Beate Kostka
19.06. Erich Hottenroth

BAD SOODEN - ST. MARIEN
Taufen

17.05. Lina, Alexander, Frederik Meyer (Kleinvach)
30.05. Lias Faber 

Trauungen
09.05. Miriam und Dietmar Geray
16.05. Annika und Niklas Grunewald
04.07. Mareike und Samuel Schwarz (Kleinvach)

Beerdigungen
24.06. Karl-Heinz von Kathen
10.07. Klaus Gebhardt
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AUS DEN KIRCHENBÜCHERN

KLINIKSEELSORGE 
Wenn Sie ein Gespräch mit der evangelischen 
Seelsorgerin in einer der Soodener Kliniken wün-
schen, steht Ihnen gern zur Verfügung:

Klinikpfarrerin Heike Scheerschmidt
Telefon: (05604) 9190086

eMail: heike.scheerschmidt@ekkw.de

Die Veranstaltungen, Gottesdienste und Andachten 
in den Kliniken hängen dort aus.

 ST. CRUCIS - ALLENDORF 
Kirchenchor

jeden Dienstag, 19:45 Uhr,
Gemeindehaus Allendorf

Kinderchor „The New Spirit“
 (Kinder der 1. und 2. Klasse)
jeden Dienstag, 14:15 Uhr
Gemeindehaus St. Crucis
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN
Jugendchor „The New Spirit“ Teens 

(Kinder der 7. bis 13. Klasse)
jeden Mittwoch, 13:00-14:00 Uhr
Musikräume Rhenanus-Schule

Probenzeiten Kantorei, Kammerchor und 
Posaunenchor

Kantorei
jeden Dienstag von 18:30 - 20:00 Uhr
Kammerchor
jeden Dienstag von 20:00 -21:30 Uhr
jeweils in der Winterkirche
Posaunenchor
jeden Donnerstag, 20:15 Uhr,
Gemeindehaus Allendorf

Konfirmandenunterricht
jeden Dienstag 16:00-17:30 Uhr

Besuchsdienstkreis
jeden letzten Mittwoch im Monat,
16:00-17:00 Uhr im Sozialen Zentrum
(Kirchplatz 2)

 ST. MARIEN - BAD SOODEN 
Konfirmandenunterricht

jeden Dienstag, 16:00 - 17:30 Uhr
im Rhenanushaus

Kinderaktionstage
letzter Samstag im Monat 10.00-14.00 Uhr im 
Rhenanushaus; Termine: 29.11., 31.01., 28.02. 
Kontakt: Pfr. Dr. Bormuth, Tel. 3249

Besuchsdienst Sooden und Kleinvach
Termine nach Vereinbarung, Tel. 3249

 ST. CRUCIS UND ST. MARIEN 
Jugend- und Teamerkreis

Einmal monatlich mittwochs
18:00- 20:00 Uhr
Kontakt: Jugenddiakonin Dorothee Koch,
Tel.: (0176) 70764246 

Ab durch die Hecke
Spiele und Abenteuer in Wald und Flur
jeden Donnerstag 16:00-18:00 Uhr
Kirche Sooden

 EV. LUTH. BRÜDERGEMEINDE 
Gottesdienstliche Versammlung
jeden Sonntag, 14:00 Uhr, Hohlgasse 4

 LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT 
Gottesdienste der Gemeinschaft
jeden Sonntag, 14:00 Uhr, Hohlgasse 4
Bibelgespräch Allendorf
jeden Donnerstag, 17:00 Uhr

 ALLENDORF, ELLERSHAUSEN 
Gemeindebüro St. Crucis

Sandra Stitz, Sylvia Wachter
Kirchplatz 2
kirchenbuero.badsoodenallendorf@ekkw.de
Telefon/Fax: 92198
Öffnungszeiten: 
Di.: 16:00 bis 17:00 Uhr
Do.: 10:00 bis 12:00 Uhr

Pfarramt St. Crucis
Pfarrer Hubertus Spill, Kirchplatz 2
Telefon/Fax: 2300
eMail: pfarramt1.allendorf@ekkw.de

Kantor / Kirchenmusik 
Maximilian Göllner (bis 31.08.2026)
maximilian.goellner@ekkw.de
Telefon: (05652) 9188045

ADRESSEN



Kirchenvorstand Allendorf
Vorsitzender
Robert Trube, Telefon: (0175) 5674326
Stellvertretender Vorsitzender
Pfr. Spill, Telefon: 2300

Kirchenvorstand Ellershausen
Vorsitzende
Frau Ute Deimel, Telefon: 2254
Stellvertretender Vorsitzender
Pfr. Spill, Telefon: 2300

Evangelische Kindertagesstätte
Leitung Doreen Cortis
Kirchplatz 3, Telefon 4173
kita.allendorf@ekkw.de

Besuchsdienstkreis
Pfarrer Hubertus Spill, Telefon 2300

Friedhofsverwaltung
Allendorf: Hartmut Haase, Kirchplatz 2
eMail: friedhof.allendorf@web.de
Telefon: 9196800
Öffnungszeiten:
Di.: 8:00 bis 10:00 Uhr,
Do.: 14:00 bis 17:00 Uhr
Ellershausen: Erika Stöber, Landstr. 22, Telefon: 4737

Bankverbindung Allendorf
Kirchspiel Allendorf
Sparkasse Werra-Meißner
IBAN: DE54 5225 0030 0051 0095 46
BIC: HELADEF1ESW

 BAD SOODEN, KLEINVACH, OBERRIEDEN
Gemeindebüro St. Marien

Lydia Leutloff, Kirchweg 9 
eMail: lydia.leutloff@ekkw.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9:30 - 12:00 Uhr und 14:30 - 17:00 Uhr
Telefon 3249, Fax 917097

Pfarramt St. Marien
Pfarrer Dr. Daniel Bormuth
Telefon 3249
pfarramt.badsooden-allendorf@ekkw.de

Kirchenvorstand St. Marien
Ulrike Grunewald
Königsberger Str. 8, Telefon (0152) 38475099 
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ADRESSEN
Stellv. Vorsitzende KV St. Michael, Kleinvach
Ursel Friedl, Hörnestraße 30, Tel. (05652) 4561
Stellv. Vorsitzender KV St. Georg, Oberrieden
Markus Emmelmann, Oberrieden, 
Tel. geschäftl. (05652) 91550

Besuchsdienstkreis
Pfr. Dr. Daniel Bormuth, Telefon: 3249

Friedhofsverwaltung
Bad Sooden
Lydia Leutloff, Kirchweg 9
eMail: lydia.leutloff@ekkw.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag 9:30 - 12:00 Uhr und 14:30 - 17:00 Uhr
Telefon: 3249, Fax: 917097
Kleinvach Sonja Polednicek,
Brückenstraße 1, Tel. (05652) 6218
Gemeindebüro/Friedhofsverwaltung Oberrieden:
Jana Hübenthal, Jahnstr. 4, Oberrieden
Telefon:. (05542) 1615
Sprechzeiten:
donnerstags von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
eMail: jana.huebenthal@ekkw.de bzw.
 pfarramt.oberrieden@ekkw.de

Bankverbindung Bad Sooden, Kleinvach, Oberrieden
Kirchenkreisamtes Werra-Meißner
Evangelische Bank eG
IBAN: DE91 5206 0410 0001 2001 00
Verwendungszweck:
Kirchengemeinde St. Marien, Sooden

Kinder- und Jugendarbeit
Diakonin Dorothee Koch
Telefon: 0176 70764246
dorothee.koch@ekkw.de

 SONSTIGES 
Diakoniestation

Regina Ladner, Wahlhauser Str. 13, Telefon 91404
Sozialkreis Bad Sooden-Allendorf e.V.

Kirchplatz 2
37242 Bad Sooden-Allendorf
Tel: (0163) 3375951 oder
Tel: (05652) 9188044
kontakt@sozialkreis-bsa.de

Café Himmelspforte
Kirchplatz 1, Telefon 2057



ST. CRUCIS ERLEBNIS KIRCHE

Marktbrunnen-Gottesdienst Das Team von „Kirche im Kino“

Der neue KondirmandInnen-Jahrgang Die Konfis sind gut unterwegs

Die Konfis pflanzen einen Baum Neue Konfis, altes Ziffernblatt

Schlagergottesdienst - Stargast G. G. Anderson Schlagergottesdienst mit Bernd Meiniger



ST. CRUCIS ERLEBNIS KIRCHE

Boule-Gottesdienst in Ellershausen

Abi-Gottesdienst Queen-Gottesdienst

Literatur-Gottesdienst Worte, die bleiben

Vier Theologen für ein Halleluja Boule-Gottesdienst in Ellershausen

Gemeindeleben in Bildern

Von der Konfirmation bis zum 

Schlagergottesdienst, vom gemeinsamen 

Boulespiel bis hin zu Kirche im Kino – bei 

uns kannst du immer etwas erleben.


